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Warum sollten sich Anleger genau jetzt 
über Long Volatility Strategien Gedan-
ken machen? 
Daniel Germann: Wir befinden uns kurz 
vor einem Regime-Wechsel des Macro Um-
felds, was typischerweise mit höherer Vola-
tilität einhergeht. Dieser Wechsel ist bereits 
klar in Marktparametern, wie der realisier-
ten Volatilität, dem Zinsumfeld und auch 
Inflationskennzahlen ersichtlich. Aber 
auch wenn man sich das stark aufgeblähte 
Finanzsystem gepaart mit den zahlreichen 
aktuellen Krisen und Konflikten vor Augen 
hält, muss man sich eingestehen, dass die 
Zeiten geringer Volatilität, sehr niedriger 
Inflation, hoher realer Renditen und Ga-
rantien durch Zentralbanken vermutlich zu 
Ende sind.   
Daniel Irion: Tatsächlich werden verschiede-
ne mittelfristige Volatilitäten (mit 2-5-jäh-
rigen Laufzeiten) zur Zeit in den untersten 
10-20% der jeweiligen 15-Jahres-Bandbreiten 
gehandelt. Somit haben diese Positionen 
alleine durch eine Rückkehr zum 15-jährigen 
Durchschnitt einen positiven Erwartungs-
wert – und brauchen nicht zwingend eine 
größere Krise, auch wenn sich eine solche 
zusätzlich positiv auf die Long Volatilitäts-
Positionen auswirken sollte.

Normalerweise geht ein solcher Invest-
mentansatz mit hohen Absicherungs-
kosten einher. 
Daniel Germann: Genau. Passives Ex- 

posure zu Long 
Volatility Strate-
gien können auf 
Grund des Zeit-
wertsverlusts bei 
Volatilitäts-Futures 
über Zeit teuer sein. 
Aktuell läge dieser 
negative Carry bei 
geschätzt -55% p.a.. 
Somit wäre ein 
solches “mecha-
nisch” umgesetztes 
Long Volatilitäts-
Investment nur bei 
exaktem Timing 
profitabel. 
Daniel Irion: Nicht 

so bei Progressive Capital Partners “PCP” 
– wir fokussieren uns bei der Umsetzung 
auf carry neutrale Strategien, welche 
keine hohen Absicherungskosten mit sich 
bringen. Bei PCP sehen wir Investments in 
Long Volatility Strategien als unkorrelierte 
Renditequelle an, nicht nur als “Versi-
cherung” gegen Marktschwankungen. 
Konkret folgen wir einem vierstufigen 
Analyseprozess:
1. Renditeprofil: Verschiedene Strategien 
bieten Rendite in verschiedenen Szena-
rien. Essentiell sind signifikant positive 
erwartete Renditen während hoher Markt-
schwankungen.
2. Value: Das aufgeblähte Marktumfeld 

bietet vielerlei Investmentmöglichkei-
ten mit konvexen Renditeprofilen. Dies 
gepaart mit einem aktiven Tradingansatz 
führt zu einem hohen Renditepotenzial.  
3. Liquidität: Bei aller Attraktivität mög-
licher Zielinvestments, achten wir darauf, 
dass eine hohe Liquidität gegeben ist, so 
dass wir schnell reagieren können, wenn 
Rendite-/ Strategieziele nicht erreicht 
werden.
4. Portfolio-Effekt: Eine breite Diversifika-
tion über viele Strategien und Instrumente 
maximiert die Zuverlässigkeit, in verschie-
denen Sell-off-Szenarien zu profitieren.  

Klingt nach einem sehr aufwändigen 
Anlageprozess. Wie machen Sie diese 
speziellen Anlagestrategien ausfindig?
Daniel Germann:  Unser Research um-
fasst eine Datenbank von mehr als 20.000 
Fonds, die potenziell ein Zielinvestment für 
unsere Portfolios sein können. Wir sourcen 
unsere Investmentideen weltweit. Unser 
Investmentteam verfügt über langjährige 
Erfahrung mit unkorrelierten Strategien 
wie Global Macro, Long Volatility & Tail 
Hedging, CTA Trend & Short-Term CTA 
sowie Rohstoffhandelsstrategien. Aktuell 
sind wir mit USD 185 Mio. über 11 Manager 
verteilt auf sechs verschiedene PCP Portfo-
lios in Long Volatility Strategien investiert. 
Allesamt haben diese ein Renditeprofil, das 
exponentiell profitiert je länger und stärker 
mögliche Sell-offs stattfinden, seien diese in 

Aktien-, Kredit- und/
oder Zinsmärkten.

Warum ist PCP 
die richtige 
Adresse für Long 
Volatility Invest-
ments? 
Daniel Germann:  
PCP sieht sich als 
Schweizer Invest-
ment-Boutique, die 
schlank und damit 
flexibel aufgestellt 
ist. Dies gewährleis- 
tet, dass neue Lösun- 
gen effizient umge- 
setzt und auf 
veränderte Macro-Entwicklungen schnell 
eingegangen werden kann. 
Daniel Irion: PCP ist unabhängig. Die 
Aktien werden von den Mitarbeitern 
gehalten, so dass zu jeder Zeit die Interes-
sen von Anleger und Portfolio Manager 
gleichgerichtet sind. PCP legt grossen Wert 
auf Kundennähe und Transparenz. 

Die Ruhe vor dem Sturm (?)
Warum Investments in Volatilitäts-Strategien mehr als nur 
„Portfolioversicherungen“ sein können
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INFOBOX
Progressive Capital Partners ist ein unab-
hänigiger Schweizer Asset Manager, der 
auf Liquid Alternatives und Niche Alterna-
tives spezialisiert ist. PCP bietet institutio-
nelle Lösungen mit geringer Korrelation zu 
traditionellen Anlageklassen und diversifi-
zierenden Eigenschaften. Dies sowohl über 
massgeschneiderte Lösungen als auch 
Kollektivlösungen.
PCP ist seit mehr als 20 Jahren erfolgreich 
tätig und ist u.a. Zuhause der 20-jährigen 
Tulip Trend Strategie. 

Weitere Informationen unter 
www.progressivecapital.com
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Risikohinweis: Der in Aussicht gestellte Ertrag ist nicht gewährleistet und kann auch 
niedriger ausfallen. Der Erwerb dieses Solar Bonds ist mit erheblichen Risiken verbunden 
und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Investieren Sie mit reconcept 
in die Entwicklung neuer 
Solarparks in Deutschland

6,75 % p. a. Zinsen – 6 Jahre Laufzeit 
reconcept 
Solar Bond Deutschland II

Wertpapierprospekt unter: reconcept.de/solardeutschland 
www.reconcept.de | projekte.reconcept.de
Kontakt und Informationen: 040 – 325 21 65 66 

Herr Reetz, bitte stellen Sie uns  
reconcept einmal kurz vor.
Wir sind ein Projektentwickler von  
Erneuerbaren Energien. Wir realisieren 
Wind- und Solarparks in Deutschland  
und Finnland und auch in Kanada.  
Dort sind wir zusätzlich noch im Bereich  
der Gezeitenkraft unterwegs. Über Green 
Bonds bieten wir Anlegern die Möglich- 
keit, in unsere Projektentwicklung zu inves-
tieren. Wir verbinden somit Erneuerbare-
Energie-Projekte mit Investoren, und dies 
mit langjähriger inzwischen 25-jähriger 
Erfahrung. 

Aktuell bieten Sie einen festverzinsten 
Solar Bond an. Zu welchen Bedingungen?
Unser „reconcept Solar Bond Deutschland 
II“ bietet Anlegern die Möglichkeit, vom 
Photovoltaik-Boom in Deutschland zu  
profitieren. Die Anleihe ist mit 6,75 % p.a. 
fest verzinst über 6 Jahre Laufzeit. Im  
Fokus der Investition steht die Entwicklung 
neuer Solarparks in Nord- und Ostdeutsch-
land. Eine Zeichnung ist ab 1.000 Euro 
möglich.

Für wen eignet sich diese grüne  
Geldanlage?
Die Anleihe eignet sich für Investoren,  
die auf regelmäßige Zinszahlungen Wert 
legen, in Euro also ohne Währungsrisiko 
investieren wollen, und denen es zudem 

wichtig ist, dass ihr Geld nachhaltig für  
eine grüne Energiezukunft arbeitet.  
Grundsätzlich besteht – wie bei jeder  
Unternehmensanleihe – ein Verlustrisiko. 
Auch dieses sollten Anleger bereit sein  
zu tragen. Anleger mit geringer Kapital-
markt-Erfahrung sollten unserer Meinung 
nach vor einer Investition einen Berater 
konsultieren. 

Welche Leistungsbilanz weisen Ihre  
bisherigen Green und Solar Bonds  
denn aus?
Sämtliche Festzins-Angebote der  
reconcept Gruppe haben ihre Zins- und 
Rückzahlungsversprechen zu 100 Prozent 
eingehalten. Gemeinsam mit derzeit  
mehr als 16.000 Privatanlegern haben  
wir über unsere grünen Geldanlagen  
rund 240 Wind-, Wasser- und Solarkraft- 
werke im In- und Ausland realisiert.  
Unsere Investoren können sich auf unser 
weites Netzwerk und langjähriges  
Know-how bei Transaktionen, dem  
Projektmanagement sowie auf das laufende 
Asset Management verlassen. Unsere 
Anlagen sparen jedes Jahr rund 50.000 
Tonnen CO2-Äquivalente durch ihre  
grüne Stromproduktion ein. Auch als 
Unternehmen leisten wir einen Beitrag  
zu mehr Klimaschutz. reconcept ist seit  
2019 ein zertifizierter klimaneutraler 
Asset-Manager.

Assetklasse Solarenergie:  
sinnvoll, solide und zukunftsfähig
Karsten Reetz, Geschäftsführer der reconcept Gruppe, im Interview
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